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Hallo zusammen! Ich habe im Jahr 2024 ein Auslandssemester in Hradec Králové in 

der Tschechischen Republik verbracht. Für das Auslandssemester habe ich mich für eine 

Eras-mus+ Förderung im Anglistik Department unserer Universität beworben und habe 

diese dann auch während meines Auslandsaufenthalts erhalten.  

Die Bewerbung selbst läuft sehr einfach ab und man kann sich bei der Bewerbung an einer 

Liste des Departments halten, die einem alles Nötige erklärt. Falls man doch Fragen haben 

sollte, kann man sich bei Koordinator:innen melden und diese können einem eigentlich 

immer helfen. Nachdem man die Bewerbung abgeschickt hat, wird man dann relativ zeitnah 

kontak-tiert, ob man den Platz an der Partneruniversität bekommen hat. Sobald die 

Nominierung von der Partneruniversität in Hradec angenommen wurde, bekommt man dann 

alle nötigen Doku-mente zugeschickt und schickt diese dann an die Koordinator:innen in 

Hradec zurück. Ein wenig schwierig kann sich das Abschicken des Learning Agreements 

gestalten, da die Uni-versität in Hradec noch die Word Variante nutzt und man deshalb zwei 

Learning Agreements ausfüllen muss. Bei der Bewerbung kann man sich auch für ein 

Zimmer im Studentenwohn-heim „Palachova“ bewerben, was ich nur jeder Person sehr ans 

Herz legen kann, da man sich so den Stress erspart eine eigene Wohnung zu suchen, was 

aufgrund der Sprachbarriere wohl teilweise eher schwierig sein kann, und man auch schnell 

Kontakt zu den anderen Erasmus Studierenden aufbauen kann, da fast alle dort wohnen.     

Hradec selbst liegt circa 1 ½ Stunden östlich von Prag und man fährt mit dem Zug ungefähr 

10 Stunden. Man kann auch nach Prag fliegen und dann mit dem Zug nach Hradec 

weiterrei-sen, allerdings wird die Zugfahrt als grünes Reisen von Erasmus gefördert und 

man spart sogar noch Geld. Sobald man in Hradec selbst angekommen ist, wird man von 

einem Buddy abgeholt, die einen dann mit dem Bus nach Palachova begleiten und auch 

dabei helfen den Vertrag für die Wohnung auszufüllen.  

Der Buddy wird einem über das Artemis System zugewiesen. Artemis ist eine 

Internetseite, die von dem tschechischen ESN-Studentennetzwerk programmiert wurde, und 

über alle wich-tigen Events des ESN-Netzwerks, wie Partys oder Wochenendtrips, 

informiert. Man kann den Buddy allgemein immer kontaktieren, wenn man irgendwelche 

Fragen hat oder Hilfe beim Dolmetschen brauchen sollte, da leider vor allem ältere 

Tschechen meist nur wenig oder gar kein Englisch sprechen, was die Kommunikation 

teilweise schwierig gestalten kann. Falls alle Stricke reißen sollte man also immer sein 

Smartphone dabei haben, um die Übersetzungsapp seiner Wahl nutzen zu können. 



Das Studentenwohnheim liegt etwas weiter außerhalb der Stadt, aber die Universität und alle 

anderen Orte innerhalb von Hradec sind mit dem Bus sehr schnell und leicht zu erreichen. 

Das Busfahren selbst ist auch nicht teuer und man kann sich auch ein monatliches Ticket 

besorgen, so dass man bei der regelmäßigen Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel einiges 

sparen kann. Zum Einkaufen oder für das Besuchen einer Kneipe muss man allerdings nicht 

wirklich weit weg, da es genügend Möglichkeiten in der Nähe gibt, die man sehr komfortabel 

zu Fuß erreichen kann. 

Allgemein ist der öffentliche Nah- und Fernverkehr günstiger als in Deutschland, was Tages- 

oder Wochenendtrips nach Prag oder in andere Städte super macht. Falls man anfangs nicht 

alleine oder als Gruppe mit dem Zug unterwegs sein will, organisiert das vorher angespro-

chene ESN-Netzwerk einige Trips, mit denen man sich an das Zugfahren innerhalb Tschechi-

ens gewöhnen kann. Außerdem hat man direkt kostenlose Tourguides dabei, die einem die 

verschiedenen Städte vorstellen können und man lernt die anderen internationalen Studieren-

den besser kennen. 

Das Studium an der Universität selbst gestaltet sich eher einfach. Viele der Module sind oft 

extra für Erasmus Studierende gedacht und die Module allgemein sind oft eher einfach gehal-

ten, da sie oft für Anfänger gedacht sind, so dass man sich nicht allzu sehr thematisch vertieft. 

Die Lehrenden sind alle sehr zuvorkommend und ich habe in keinem Kurs negative Erfahrun-

gen gemacht. Die Kurse, die man doch mit den tschechischen Studierenden zusammen hat, 

waren auch alle sehr gut. Dies liegt vor allem daran, dass manche der Lehrenden die Mög-

lichkeit ergreifen, dass man Studierende vieler verschiedener Nationalitäten in seinem Kurs 

hat und damit auch teilweise einzigartige Perspektiven auf das ein oder andere besprochene 

Thema hat. Auch sprechen alle Lehrenden sehr gutes Englisch, so dass man keinerlei Prob-

leme mit der Kommunikation innerhalb der Universität hat. Auch wird ein tschechischer 

Sprachkurs für alle Erasmus Studierenden angeboten, den ich nur jedem ans Herz legen 

kann. Der Kurs ist sehr interessant gestaltet und wenn man nur ein wenig aufpasst, wird die 

vorher angesprochene Sprachbarriere zwar immer noch vorhanden sein, aber die Kommuni-

kation im Supermarkt oder in der Kneipe wird dann doch manchmal ein wenig einfacher. 

Die Anerkennung, der in Tschechien erbrachten Leistungen, stellt sich allgemein als eher ein-

fach dar. Man kann vorher sich mit den Dozierenden in Oldenburg unterhalten, welche Kurse 

sie anerkennen würden und hat damit eine gewisse Sicherheit, dass die erbrachten Leistun-

gen zumindest teilweise auch in Oldenburg anerkannt werden. Ein einziges Problem ist, dass 

viele der Kurse in Tschechien oft mit einer niedrigeren KP Anzahl, als sie in Oldenburg üblich 

sind abgeschlossen werden, so dass man teilweise in Oldenburg noch ein paar Extraleistun-

gen abschließen muss. 



Allgemein kann ich sagen, dass der Auslandsaufenthalt in Tschechien eine sehr bereichernde 

Erfahrung war und mir sehr gefallen hat. Man bekommt die Möglichkeit viele neue internatio-

nale Freundschaften zu gewinnen und Erfahrungen zu machen, die man sonst in Deutschland 

vielleicht nicht machen würde. Da sich in Hradec viele Studierende anderer Nationalitäten 

befinden, lernt man also nicht nur die tschechische Kultur kennen, sondern macht eine wert-

volle kulturelle Erfahrung. Und zu guter Letzt ist das Bier, falls man Bier denn mögen sollte, 

günstig und ganz besonders lecker :D. 

Falls du dich auch dafür entscheiden solltest deinen Auslandsaufenthalt in Hradec zu machen, 

wünsche ich Dir viel Spaß und genieße diese einzigartige Erfahrung! 

  

       

    


